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Basteltipp:    WichteltürchenWichteltürchen
Material:
1 Stück Pappe (9 x 12 cm), Eisstiele, Bastelkleber, Schere, etwas Draht, evtl. eine kleine Säge, Wasserfarbe 
und Pinsel, dicke und dünne Zweige, 1 Knopf oder Stein als Knauf, natürliche Dekomaterialien 
Anleitung:
1. Die Eisstiele auf die Pappe kleben und anmalen. Die dicken Äste um die Tür herum befestigen.
2. Falls ein Schutzengel den Wichtel begleiten soll, den Draht entsprechend zurechtbiegen und über der
    Tür an den Ast hängen.
3. Schon ist es Zeit, die Wichteltür zu dekorieren: Der Knopf oder Stein dient als Knauf. Moos und Zweige 

schenken der Wichteltür ein magisches Aussehen. 
4. Jetzt darf der Wichtel einziehen. Dafür die Wichteltür über einer Fußleiste anbringen und 

– als Einstiegshilfe – eine Leiter aus dünnen Zweigen davorstellen. Fertig!
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WILLKOMMEN2

Liebe Leserinnen und Leser!

E igentlich hätten wir Ihnen in dieser Ausgabe gern unseren Küchenkalender oder 
ein Kochbuch präsentiert. Doch daraus ist – bis jetzt – leider nichts geworden. Zum 

einen fehlen uns noch Rezepte für Dips und Desserts, Kuchen, Salate und Suppen/
Eintöpfe. Zum anderen haben uns in der Redaktion immer wieder verschiedene Infekte 
ausgebremst. Aber wir bleiben dran, sammeln weiter Ihre Lieblingsrezepte (einfach an 
rezepte@hemmerde-luenern.de schicken) und freuen uns, Ihnen im nächsten Jahr ein 
rundum schönes Produkt anbieten zu können.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit, ein besinnliches 
Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr.

Ihr Redaktionskreis
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… und Frieden auf Erden

So sangen die Engel in der Weihnachtsnacht. Angesichts des brutalen 
Krieges, den Russland gegen die Ukraine führt, klingt das Lied fast zynisch. 

Es scheint, dass der Friede weniger von frommen Liedern als vielmehr von 
schweren Waffen und gigantischen Geldsummen abhängt.

Wie viele neugeborene Kinder sterben Tag für Tag im Hagel der Bomben und 
Raketen oder an Hunger? Nicht nur in der Ukraine, sondern auch im Jemen und 
an anderen Orten unserer Erde. Was nützt es da, das hilflose Kind in der Krippe 
im nächtlichen Stall von Bethlehem zu besingen?

Auch zu seiner Zeit gab es keinen Frieden. Das Kind in der Krippe wird am 
Ende selbst Opfer militärischer Gewalt. Das Lied vom Frieden erklang damals 
und erklingt heute nicht in einer friedlichen Welt. Aber gerade deshalb ist es so 
wichtig, gerade deshalb darf es nicht verstummen.

Es sind ja nicht die Waffensysteme, die Frieden in die Welt tragen. Sie scheinen 
heute vielleicht in der perfiden Logik des Krieges unvermeidlich. Sie schaffen 
aber immer neues Elend und bringen erneut schrecklichen Tod über Menschen. 
Frieden braucht den Respekt vor jedem neugeborenen Menschenkind, egal in 
welchem Land oder unter welcher Fahne es geboren wird. Frieden scheitert, wo 
Menschen sich über Menschen erheben. Wo nationale Grenzen und Ansprüche 
wichtiger werden als das Leben einfacher Familien, die sich um das Leben ihrer 
Kinder mühen.

Vielleicht ist es gut, wenn wir in diesem Jahr auf grelle Beleuchtung verzichten, 
damit wir das kleine, bedrohte Licht der Weihnacht wieder wahrnehmen können. 
Wenn wir still werden, um unter dem Getöse der Waffen das Hoffnungslied der 
Engel wieder hören zu lernen.

Ehre sei Gott und den Menschen Frieden.

Volker Jeck

ANDACHT 3



www.hemmerde-luenern.dewww.hemmerde-luenern.de

4 ADVENT UND WEIHNACHTEN

Kutja-Rezept

Zutaten: 250 g geschälte Weizenkörner, Wasser, 
etwas Salz, 200 g Honig, 150 g Rosinen, 150 g gehackte 
Walnüsse, 200 g gemahlener Mohn
Zubereitung: Die Weizenkörner mit Wasser bedecken und 
über Nacht quellen lassen. Das restliche Wasser abgießen, 
frisches Wasser und Salz dazugeben und die Körner so 
lange kochen, bis sie weich sind. Das Wasser durch ein Sieb abschütten, die Körner kalt 
abspülen, abkühlen lassen und mit den restlichen Zutaten vermischen.

Heimweh nach ukrainischer Weihnacht

Weihnachten in der Ukraine, das bedeutet 
für Katya aus Chmelnyzkyj vor allem, 

mit der Familie zusammen zu sein, den 
Sternsingern zuzuhören, Schneemänner zu 
bauen und leckeres Kutja zu essen. Doch 
dieses Jahr ist alles anders. Im Juli hat 
die 23-Jährige gemeinsam mit ihrem Sohn 
Stanislav (1) ihre Heimat verlassen und wohnt 
seitdem in Stockum bei Familie Faß, „ganz 
wunderbaren Menschen“.

Schon seit Beginn des Krieges im Februar 
hat die junge Mutter darüber nachgedacht, 
zu fliehen – aus Angst um ihr Kind. „Ich habe 
immer gehofft, dass der Krieg bald zu Ende ist 
und ich nirgends hingehen muss.“ Doch dann rückten die Raketeneinschläge 
näher und die Nachrichten über einen möglichen Atomkrieg rissen nicht ab. 
„Da gab es für mich keinen Zweifel mehr, ob ich gehe oder bleibe.“

Doch Katya hat Heimweh, vermisst ihre Familie. Auch die Wettbewerbe und 
Festivals, an denen sie früher als Sängerin begeistert teilgenommen hat, fehlen 
ihr. Sie sorgt sich um ihren Bruder und ihren Mann, die jetzt kämpfen müssen. 
Wie es sein wird, an Weihnachten von ihrer Familie getrennt zu sein, daran 
möchte die 23-Jährige gar nicht denken. Pläne schmiedet sie im Moment 
nicht. „Seit Krieg ist, vergeht die Zeit anders, es gibt kein Vertrauen mehr in die 
Zukunft.“ Was sie sich wünscht? „Dass die Ukraine weiterhin unterstützt wird 
und der Krieg endlich aufhört. Es sind so viele Menschen gestorben, auch 
Kinder, das soll niemand vergessen.“

In Gedanken ist Katya bei ihrer Familie in der Ukraine. Vielleicht, überlegt sie, 
bereitet sie zu Weihnachten in Stockum Kutja zu. „Mal sehen …“

Susanne Tommes

Katya und ihr Sohn Stanislav
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Heiligabend in Bethlehem

Anna (19) aus Uelzen hat in Israel/Palästina ein Freiwilliges Soziales Jahr
absolviert. An Weihnachten 2021 war sie in Jerusalem und Bethlehem.

Mit wem hast du Heiligabend verbracht? 
Insgesamt waren wir rund 30 Personen, davon 20 
Freiwillige. Unter anderem war eine ältere Dame, 
eine Holocaustüberlebende, bei uns zu Gast. Sie 
hatte uns schon mal von jüdischen Festen erzählt 
und wollte jetzt mit uns Weihnachten feiern, weil 
sie das an ihre Kindheit in Deutschland erinnerte. 
Für alle haben wir in der recht kleinen Küche des 
Gästehauses unserer Organisation in Jerusalem 
drei festliche Gänge zubereitet.

Wie habt ihr gefeiert? 
Wir haben eine Weihnachtsgeschichte gehört, gesungen, gegessen und auch 
gewichtelt. Danach haben einige von uns den festlichen Mitternachtsgottesdienst 
in der Erlöserkirche besucht. Anschließend sind wir rund zehn Kilometer nach 
Bethlehem in Palästina gewandert – also den Weg, den auch Maria und Josef 

gegangen sind. Über 300 Leute waren 
dabei. In Bethlehem haben wir uns die 
Geburtskirche angeguckt und dann 
noch bis sechs Uhr morgens die Stadt 
erkundet. Da wurde es schon hell.

Wie war diese Nacht für dich? 
An Weihnachten an dem Ort zu sein, 
an dem die Weihnachtsgeschichte statt-
gefunden hat, war irgendwie magisch. 
Was ich allerdings irritierend fand, war, 
dass einige Leute die Steine auf dem 
Boden geküsst haben. 

Was hat dich am meisten beeindruckt? 
Obwohl über allem der Konflikt zwischen Israel 
und Palästina schwebt, habe ich immer wieder 
die Erfahrung gemacht, dass einige Menschen 
den unterschiedlichen Religionen und Festen 
sehr wertschätzend begegnen, vor allem in dem 
Kindergarten, in dem ich gearbeitet habe. Ob 
muslimische, jüdische oder christliche Feste – 
alle wurden fröhlich gemeinsam gefeiert. Das 
war echt herzerwärmend.

Mitternacht in der Erlöserkirche

Bethlehem in den frühen Morgenstunden

Anna (rechts) und Kati, 
eine Mit-Freiwillige und Freundin
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Adventsmarkt 
in Hemmerde

Am Samstag, 10. Dezember, findet 
von 14 bis 21 Uhr rund um die 

Kirche in Hemmerde ein Adventsmarkt 
statt. Auf die Beine gestellt wird er von 
kirchlichen Gruppen, den Kindergärten, 
der Schule und Hemmerder Vereinen. 
Auf die Gäste warten jede Menge 
Leckeres, Geschenkideen sowie Spiel 
und Spaß für die Kinder. Ab 14.30 Uhr 
treten verschiedene Musikgruppen in 
der Kirche auf und um 16.30 Uhr kommt 
sogar der Nikolaus.

Musik und Texte zum Advent

Am Freitag, 25. November, um 19 Uhr gestalten Pfarrer Volker Jeck, 
Organistin Jutta Bednarz, Sängerin Cordula Boy und der Chor conTakte 

einen Abend mit Musik und Texten zur Einstimmung auf den Advent.

Weihnachtskonzert 
in Lünern

Ein Weihnachtskonzert ist für 
Sonntag, 11. Dezember, um 

16 Uhr in der Kirche in Lünern 
geplant. Jutta Bednarz (Orgel), 
Christopher Mathias (Chor 
conTakte) und Hartmut Pflaum 
(Posaunenchor Lünern) haben 
sich dafür zusammengetan. 
Ebenfalls mit dabei: die Singings 
Souls aus Mühlhausen.

Lieder und Geschichten

Groß und Klein lädt der Projektkreis Musik am Samstag, 3. Dezember, 
um 18 Uhr zu einem Open-Air-Konzert vor der Kirche in Hemmerde 

ein. Auf dem Programm stehen vorweihnachtliche Geschichten sowie 
aktuelle und traditionelle Adventslieder.

„Das Wegg‘taler Kripple“

Das „Theater der Dämmerung“ spielt am Freitag, 2. Dezember, 
um 15 und 16.30 Uhr in der Kirche in Hemmerde für die ganze 

Familie „Das Wegg’taler Kripple“ als Schattenspiel.
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Die Andere Adventsandacht

Der Dezember-Psalm von Hanns-Dieter Hüsch steht im Mittelpunkt 
der Anderen Adventsandacht am Sonntag, 11. Dezember, 

um 18 Uhr in der Kirche in Hemmerde.
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Adventsfeiern der Frauenhilfen

Die Frauenhilfe Hemmerde feiert am Donnerstag, 8. Dezember, um 14.30 Uhr 
mit Pfarrerin Jula Well in der Arche, die Frauenhilfe Uelzen-Mühlhausen am 

Mittwoch, 14. Dezember, um 15 Uhr im Philipp-Nicolai-Haus.

Krippenspiele

Ganz besondere Krippenspiele erwarten die Besucher*innen unserer Gottes-
dienste an Heiligabend. In Hemmerde kümmern sich die Konfis mit Prädi-

kantin Friederike Faß darum, die Geschichte von Jesu Geburt den Menschen nahe 
zu bringen. In Lünern braucht Prädikant Matthias Kleiböhmer Freiwillige, die beim 
Impro-Theater im Familiengottesdienst spontan in die Rollen von Maria, Josef und 
Co. schlüpfen.

In Mühlhausen-Uelzen finden sich alle, die die Weihnachtsgeschichte erleben 
möchten, gemeinsam mit Prädikant Benjamin Schulze-Borgmühl in der Turnhalle der 
Osterfeldschule ein. Außerdem wird das Video vom Weihnachtsmusical aus dem 
vorigen Jahr noch einmal im Internet freigeschaltet. Für 2023 ist ein neues Musical 
geplant. Interessierte Kinder können sich direkt nach den Sommerferien bei 
Kim Kaffka (0176 83 08 85 36) oder Jana Rump (0152 21 92 50 27) anmelden. 
Das Musical-Team freut sich schon auf euch.

Adventssammlung der Diakonie

Mit einer Spende an die Diakonie stehen wir solidarisch an der Seite der Armen 
und Notleidenden! Ob auf Landesebene oder in unserer Gemeinde: Corona 

und die aktuell hohen Lebenshaltungskosten machen es vielen Menschen schwer, 
ihre Würde zu bewahren. Jeder Euro hilft – auch über den im beiliegenden Flyer 
genannten Termin hinaus. Herzlichen Dank!
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Auszeit für den Mitarbeitendenkreis

Spaß statt Schulung! Ganz untätig saß das 
Team jedoch nicht herum. Zwischen dem 

regelmäßigen Besuch der Sporthalle in Dort-
mund-Hombruch standen ein EscapeSpiel und 
ein Besuch im Kletterpark auf dem Programm.

Kinderprogramm auf dem Adventsmarkt

Während die Eltern und Großeltern am Samstag, 10. Dezember, ab 14 Uhr 
über den Adventsmarkt auf dem Hemmerder Kirchplatz bummeln, können 

Kinder ab sechs Jahren in der Arche gemeinsam backen, basteln und spielen – 
bis um 16.30 Uhr der Nikolaus zur Kirche kommt und kleine Geschenke verteilt.

Freizeiten 2023

Für 8- bis 12-Jährige vom 31. März bis 8. April im Haus Ascheloh in Halle/
Westf., Preis: 220 € 
Für 13- bis 16-Jährige vom 24. Juni bis 8. Juli in Radstadt (Österreich), 
Preis: 555 € 
Ermäßigungen sind möglich. Infos und Anmeldung auf unserer Website und bei 
Ulrike Faß (0170 153 91 83).

Christkindsuche

Kinder zwischen sechs und 12 Jahren sind eingeladen, an Heiligabend von 
10 bis 12.30 Uhr in Hemmerde dem in Not geratenen Christkind zur Seite 

zu stehen. Treffpunkt ist das Haus Regenbogen. Wetterfeste Sachen anziehen –  
wir sind draußen unterwegs!

Pray’n’Party …

… am Freitag, 16. Dezember, im Kühlschiff der Lindenbrauerei für alle zwischen 
12 und 15 Jahren. Einlass ist um 18 Uhr, los geht’s um 18.30 Uhr mit einem 
Gottesdienst, danach ist Party-Time mit Überraschungen angesagt. Eintritt: 3 €, 
Konfis erhalten Freikarten und dürfen jeweils noch eine weitere Person kostenlos 
mitbringen. Für Snacks und Getränke wird ein bisschen Taschengeld benötigt. 
Viel Spaß!

www.hemmerde-luenern.de

Klettern schweißt zusammen!
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Happy Birthday, kleine Glocke!

Seit Jahrhunderten hängen unsere alten Kirchenglocken im Lünerner Kirch-
turm und läuten zu guten wie zu traurigen Anlässen. Ihr fein abgestimmter 

Dreiklang wird weit in die Dörfer hineingetragen. Wenn wir ihn hören, ganz egal 
wo wir uns gerade aufhalten, können wir kurz innehalten und durchatmen.

Eine unserer Glocken, die kleinste von ihnen, aus dem Jahre 1472 wird in die-
sem Jahr genau 550 Jahre alt. 20 Jahre vor der Entdeckung Amerikas ist sie 
gegossen worden und hat seitdem alle Wirren der Zeit überstanden. Sie ist der 
Hit bei allen Glockenführungen. Wir wollen sie erzählen lassen, was sie über die 
Jahrhunderte in Lünern erlebt hat.

Aber da in diesem Jahr schon so viele 
Jubiläen in unserer Gemeinde gefeiert 
worden sind, möchten wir dieses beson-
dere Ereignis erst im nächsten Jahr mit 
einem Glockenjubiläum begehen. Auf 
die Feierlichkeiten werden wir recht-
zeitig aufmerksam machen.

Die Glocken lassen sich aber schon jetzt 
jederzeit hören, vorausgesetzt, die Kirche 
ist geöffnet. Seit dem Sommer gibt es 
einen virtuellen Gang durch unsere 
Kirche: zu hören und zu sehen im Turm-
raum der Lünerner Kirche.

Ulrich Schmidt

9KULTUR UND KIRCHE

Waffel-Café: Neue Termine

Das Waffel-Café-Team lädt alle Schlecker-
mäuler an folgenden Freitagen jeweils um 

15 Uhr ins Philipp-Nicolai-Haus in Mühlhausen 
ein: 25. November, 16. Dezember, 27. Januar, 
24. Februar, 31. März. Für den 16. Dezember 
ist zudem eine kleine Weihnachtsfeier ge-
plant – mit Musikbegleitung, gemeinsamem 
Singen und frischen Waffeln, wie gewünscht 
mit Obst und Schlagsahne.

www.hemmerde-luenern.de

Einfach lecker! 
(Foto: pixabay/congerdesign)

Die kleinste Glocke feiert Geburtstag.



www.hemmerde-luenern.dewww.hemmerde-luenern.de

KULTUR UND KIRCHE10

Szene aus „Große Freiheit“ 
(Foto: Piffl Medien)

Kerzenschein erwärmt die Seele. 
(Foto: pixabay/jrydertr)

Andacht bei Kerzenschein

Geschichten, Musik, Gebete und Segen helfen uns, zu erschließen, was uns im 
Innersten bewegt und trägt. Ein Team von Ehrenamtlichen lädt am Sonntag, 

5. Februar, um 17 Uhr in der Kirche in Lünern 
zu einer Andacht bei Kerzenschein ein, die 
der Chor conTakte und Jutta Bednarz mit 
Ensemble musikalisch begleiten.

Kirche und Kino

Die evangelische und die katholische Kirchengemeinde haben wieder Filme aus-
gewählt, die berühren und nachdenklich stimmen. Gezeigt werden sie an den 

angegebenen Terminen jeweils mittwochs um 19.30 Uhr und sonntags um 11 Uhr im 
Kino an der Massener Straße in Unna.

„Come on, come on“ über einen New Yorker Radiojournalisten, der Jugendliche in 
den gesamten USA zu ihrer Zukunft befragt: 7. und 11. Dezember
„Große Freiheit“ um einen wegen seiner Homosexualität inhaftierten Mann, der sich 
mit einem anfangs feindlichen Zellengenossen anfreundet: 11. und 15. Januar
„The Father“ über einen Mann, der trotz seines hohen Alters jede Unterstützung 
durch eine Pflegekraft ablehnt und damit seiner Tochter große Sorgen bereitet: 
8. und 12. Februar
„Parallele Mütter“ über zwei Single-Frauen, die ungewollt schwanger geworden 
sind und sich kurz vor der Geburt im Krankenhaus kennenlernen: 8. und 12. März
„Maixabel – Eine Geschichte von Liebe, Zorn und Hoffnung“ über eine Frau, 
die sich auf einen Terroristen einlässt, der am Tod ihres Ehemannes beteiligt war: 
12. und 16. April
„Lunana – Das Glück liegt im Himalaya“ über einen jungen Lehrer, der in einer 
abgelegenen Schule unterrichten soll, obwohl er Musiker werden will: 10. und 14. Mai
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„I Have Heard About Your Faith” von Hui-Wen Hsiao 
(World Day of Prayer International Committee, Inc.)

Wir unterstützen Sie bei der 
Gestaltung Ihres Alltags
L  Grundpflege und ärztlich 

verordnete Behandlungs- 
pflege

L  24-Stunden-Bereitschaft
L  Pflegeberatung
L  Verhinderungspflege 

zur Entlastung 
pflegender Angehöriger

Leben ZuhauseLeben Zuhause

Perthes-Pflegedienst
Kontakt: Caroline Schmöle
Tel.: 02303 58885-0 
Nordring 34a I 59423 Unna
pd-unna@perthes-stiftung.de

w
w

w
.perthes-stiftung.de

ANZEIGE 

Tauffest 2023 in Mühlhausen-Uelzen

Das Tauffest im August in Hemmerde war ein tolles Erlebnis – auf der Wiese vom 
Hof Kattenstroth und mit Wasser aus der Rüsche. Im nächsten Jahr soll es im 

Quellendorf Mühlhausen-Uelzen eine Fortsetzung geben. Vielleicht am Mühlbach? 
Auf jeden Fall am 27. August – schon mal vormerken!

Glaube bewegt: Weltgebetstag der Frauen

Rund 180 Kilometer trennen Taiwan vom chinesischen Festland. Doch es liegen 
Welten zwischen dem demokratischen Inselstaat und dem kommunistischen 

Regime in China, das Taiwan als „abtrünnige Provinz“ betrachtet. Seit Russlands 
Angriffskrieg auf die Ukraine kocht der Konflikt wieder 
auf. Wir wollen hören, wie Taiwanerinnen von ihrem Glau-
ben erzählen, und gemeinsam mit ihnen für Demokratie, 
Frieden und Menschenrechte eintreten.

Am Freitag, 3. März, feiern wir den Weltgebetstag 
der Frauen um 15 Uhr in der Kirche in Lünern und 
um 16 Uhr in der Kirche in Hemmerde.
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Benjamin Schulze-Borgmühl ist Prädikant 

Nicht nur Pfarrer*innen können einen Gottesdienst leiten, sondern auch Prädi-
kant*innen. Im Kirchenkreis Unna sind es rund 30 Ehrenamtliche, die mit ihrem 

Dienst das Gemeindeleben bereichern. Einer von ihnen ist jetzt Benjamin Schulze-
Borgmühl. Der 45-jährige Familienvater aus Mühlhausen, der als Hoteldirektor in 
Lünen arbeitet, hat vor einigen Jahren seine Freude am kirchlichen Engagement ent-
deckt: „Ich singe im Kirchenchor, bin Mitglied des Presbyteriums, Jugendpresbyter, 
stellvertretender Vorsitzender des Jugendausschusses und stellvertretend im Kreis-
synodalvorstand.“

Der Dienst als Prädikant ist für ihn ein wert-
voller Schatz, weil „ich die Möglichkeit bekom-
me, anderen Menschen von Jesus und seinen 
Ideen zu erzählen, wie wir miteinander umge-
hen sollten.“ 

Ganz besonders freut sich Benjamin Schulze-
Borgmühl schon auf seine erste Taufe: „Einen 
Menschen als Kind Gottes zu begrüßen, das 
ist eine so schöne, große Sache. Der Bund, 
der in der Taufe geschlossen wird, bleibt für 
immer bestehen.“ Sein größter Wunsch ist es, 
mit seinem Dienst als Prädikant zu mehr Frie-
den unter den Menschen beizutragen.

Julia Kreuch ist Vikarin

Unsere Gemeinde hat eine neue Vikarin: 
Julia Kreuch. Bis Ende Februar absol-

viert sie noch ihre schulpraktische Ausbil-
dung am Ernst-Barlach-Gymnasium in Unna, 
dann steigt sie in das Praxisfeld Gemeinde 
ein. Erfahrungen für ihren zukünftigen Beruf 
zu sammeln und die Gemeinde kennenzu-
lernen, darauf freut sie sich schon sehr.

Julia Kreuch ist in Hattingen aufgewachsen 
und hat sich seit ihrer Konfirmation in der 
Jugendarbeit engagiert und Gottesdienste 
mitgestaltet. Neben ihrem Theologiestudium in Bochum, Bonn und Münster hat sie 
Hilfs- und Spendenaktionen der Theologischen Fakultät der Ruhr-Universität Bochum 
unterstützt, Sommerfreizeiten begleitet und im Öffentlichkeitsreferat des Kirchenkrei-
ses Bochum gearbeitet. Ihre Freizeit verbringt Julia Kreuch am liebsten mit Ehemann 
Yama Ahmadzai, Freund*innen und der Familie. Ansonsten ist sie sportlich aktiv, 
musiziert und reist gern.

www.hemmerde-luenern.de

Prädikant Benjamin Schulze-Borgmühl 
(Foto: Kirchenkreis Unna)

Vikarin Julia Kreuch 
(Foto: picture people)
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Eveline Wagner übernimmt Sozialbegleitung

Als neue Mitarbeiterin der Diakonie 
Ruhr-Hellweg für die gemeindenahe 

Sozialarbeit ist Eveline Wagner gern erste 
Anlaufstelle für alle, die Hilfe benötigen. 
Sie nimmt sich die nötige Zeit, um Pro-
bleme zu verstehen, Informationen zu 
geben und passende Hilfsangebote zu 
vermitteln. Sie erhalten Unterstützung

   im Umgang mit Ämtern und Behörden,
bei Fragen zu Sozialleistungen und 
Existenzsicherung,

   bei persönlichen und familiären 
Problemen

   sowie bei Anträgen und Formularen.

Grundsatz der gemeindenahen Sozialarbeit ist die Hilfe zur Selbsthilfe. Un-
abhängig von Alter, Konfession und Nationalität, ist die Beratung für alle offen, 
vertraulich und kostenlos. Gern können Sie sich bei Eveline Wagner auch mel-
den, wenn Sie sich ehrenamtlich engagieren möchten – einfach einen Termin 
vereinbaren unter 01512 19 23 364 oder ewagner@diakonie-ruhr-hellweg.de.

www.hemmerde-luenern.de

Bestattungen
Else Hinkelbein, geb. Nothdurft, 90 Jahre
Georg Zerbian, 83 Jahre
Heinrich Schmacke, 86 Jahre
Erika Kleff, geb. Mattern, 80 Jahre
Ursula Alma Maria Roth, geb. Kölling, 89 Jahre
Detlef Janotta, 59 Jahre
Anneliese Schmidt, geb. Johannböke, 95 Jahre
Anneliese Mork, geb. Vogel, 84 Jahre
Adelheid Karla, geb. Adamsky, 97 Jahre
Margarete Grimm, geb. Lahmer, 96 Jahre

Taufen
Rio Jeremias Peter Jörg Jasczyk 
Niklas Lohff
Maja Witt
Ilvy Franziska Tetzlaff

Trauungen
Stanislav Schlee und Kimberly, geb. Borkowski
Jan Pfeffer und Christiane, geb. Schmidt

Burkhard Vrede und Marcia Evans-Vrede

Freud und Leid 

Eveline Wagner
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Datum Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen Andere 
gottesdienstliche 
Feiern

25. November
Freitag

19 Uhr, Kirche in Lünern, Musik und Texte zum Advent, 
Pfarrer Volker Jeck, Cordula Boy, Jutta Bednarz, Damian 
Czyrny und Chor conTakte

27. November 
1. Advent

10 Uhr, Kirche in Lünern, Adventsgottesdienst und 
25+1-Dienstjubiläum unserer Gemeindesekretärin Bettina 
Hußmann, Pfarrer Volker Jeck und Team, Posaunenchor 
Lünern, Cordula Boy, Damian Czyrny

3. Dezember
Samstag

18 Uhr, vor der Kirche 
in Hemmerde, Advents-
musik, Projektkreis 
Musik

4. Dezember 
2. Advent

10 Uhr, Kirche in Hemmerde, Pfarrer Volker Jeck, 
Posaunenchor Hemmerde und Noah-Kindergarten

7. Dezember
Mittwoch

18 Uhr, Stockum, 
Adventsandacht

10. Dezember
Samstag

14 bis 21 Uhr, rund um 
die Kirche in Hemmerde, 
Adventsmarkt

11. Dezember
3. Advent

10 Uhr, Kirche in Lünern, Pfarrerin Jula Well 16 Uhr, Kirche in 
Lünern, Weihnachts-
konzert,
Posaunenchor Lünern, 
conTakte, Singing 
Souls, Jutta Bednarz, 
Damian Czyrny
18 Uhr, Kirche in 
Hemmerde, Die Andere 
Adventsandacht 

14. Dezember
Mittwoch

18 Uhr, Siddinghausen, 
Adventsandacht

18. Dezember 
4. Advent

10 Uhr, Kirche in Hemmerde, Prädikantin 
Friederike Faß

21. Dezember
Mittwoch

18 Uhr, Mühlhausen, 
Adventsandacht

www.hemmerde-luenern.de

Von Januar bis März werden unsere Kirchen nicht geheizt. Deshalb finden die 
Gottesdienste in der Regel im Ludwig-Polscher-Haus, Lünern, oder im Haus 

Arche, Hemmerde, statt. Bei besonderen Veranstaltungen in der Winterkirche bitte 
an warme Kleidung denken. 



www.hemmerde-luenern.dewww.hemmerde-luenern.de

DEZEMBER 2022 BIS FEBRUAR 2023 15

Datum Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen Andere 
gottesdienstliche 
Feiern

24. Dezember
Heiligabend

14 Uhr, Kirche in Lünern, Gottesdienst für die Kleinen 
und ihre Familien, Pfarrer Volker Jeck

15 Uhr, Kirche in Lünern, Krippenspiel mit Spontan-
theater, Prädikant Matthias Kleiböhmer 

15 Uhr, Kirche in Hemmerde, Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel der Konfis, Prädikantin Friederike Faß

16 Uhr, Turnhalle in Mühlhausen, Familiengottesdienst 
mit Krippenspiel, Prädikant Benjamin Schulze-Borgmühl

17 Uhr, Kirche in Hemmerde, Christvesper, Prädikantin 
Friederike Faß, Posaunenchor Hemmerde

18 Uhr, Kirche in Lünern, Christvesper, Pfarrer Volker Jeck

23 Uhr, Kirche in Hemmerde, Christmette, Pfarrer Volker 
Jeck, M. L. Wilke an der Orgel

25. Dezember
1. Weihnachtstag

10 Uhr, Kirche in Lünern, Pfarrer Volker Jeck, 
Posaunenchor Lünern

26. Dezember
2. Weihnachtstag

10 Uhr, Gemeindehaus in Mühlhausen, Pfarrer Volker 
Jeck, Chor conTakte

31. Dezember
Altjahresabend 

17 Uhr, Kirche in Lünern, Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrer Volker Jeck

17 Uhr, katholische Kirche in Hemmerde, ökumenische 
Familienandacht, Prädikant Matthias Kleiböhmer und 
Alexander Scholz

1. Januar
Neujahr

11 Uhr, Stadtkirche Unna, Segnungs-Gottesdienst, 
Pfarrerin Elke Markmann

8. Januar
1. Sonntag nach
Epiphanias

10 Uhr, Arche in Hemmerde, Pfarrer Volker Jeck

15. Januar
2. Sonntag n. E

10 Uhr, Gemeindehaus in Lünern, Mitarbeiter*innen-Neu-
jahrsempfang, Pfarrer Volker Jeck, Chor conTakte

22. Januar
3. Sonntag n. E.

10 Uhr, Arche in Hemmerde, Pfarrer Jürgen Eckelsbach        

29. Januar 
letzter S. n. E.

10 Uhr, Gemeindehaus in Mühlhausen, Pfarrer Volker 
Jeck

5. Februar 
Septuagesimä

17 Uhr, Winterkirche in Lünern, Andacht bei Kerzen-
schein, Pfarrer Volker Jeck, Silke Hoferichter mit Team 
und Chor conTakte

12. Februar
Sexagesimä

10 Uhr, Arche in Hemmerde, Prädikant Matthias
Kleiböhmer

19. Februar
Estomihi

10 Uhr, Gemeindehaus in Lünern, Pfarrerin Kristin 
Zimmermann 

18 Uhr, Hemmerde, 
Die Andere Andacht

26. Februar
Invocavit

10 Uhr, Arche in Hemmerde, Pfarrer Volker Jeck, 
Chor conTakte

www.hemmerde-luenern.de
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Insektenwinter – Überleben ohne Heizung

Was machen Wildbienen, Schmetterlinge und Co., die wir im Sommer mit Blüh-
pflanzen und Insektenhotels „eingeladen“ haben, eigentlich im Winter? Frost ist 

schließlich lebensgefährlich – vor allem, wenn man die eigene Körpertemperatur nicht 
regulieren kann, sondern immer so warm (oder eben kalt) wird wie die Umgebung. 
Zum Glück sind unsere Gartenmitbewohner echte Experten darin, sicher durch kalte 
Zeiten zu kommen.

Stinkwanzen wechseln mit sinkenden Temperaturen erst einmal ihre Farbe von Grün 
zu Braun, um weniger aufzufallen. Manchmal machen sie es sich in unseren Häusern 
gemütlich. Einen dauerhaften Einzug streben die Hausbesetzer jedoch nicht an.
Einige Schmetterlinge wandern wie Zugvögel in den Süden – Distelfalter sogar bis 
nach Afrika! Andere überwintern als Puppe, Raupe oder Ei. Der Kohlweißling etwa 
wartet im Puppenstadium monatelang auf freundlichere Bedingungen.

Wer ungeschützt im Freien hängt wie der Zitronenfalter, muss sicherstellen, dass 
seine Körperflüssigkeit nicht einfriert, denn das wäre tödlich. Die Lösung heißt: 
Frostschutzmittel im „Blut“ – aus Glykol, Proteinen und Salzen. Die meisten der über 
500 Wildbienenarten sterben im Herbst, ihr Nachwuchs schlummert verpuppt in hoh-
len Pflanzenstängeln und Erdnestern. In faulendes Pflanzenmaterial legt die Mosaik-
jungfer, eine unserer größten Libellen, ihre Eier, aus denen im Frühling die Larven 
schlüpfen – wenn niemand vorher den Teichrand „putzt“. Verblühtes und Laubstreu 
sind für viele Insekten lebenswichtige Winterquartiere!

Nur wenige Spezialisten wie Frostspanner oder Wintermücken machen einfach durch: 
Wir können sie noch bei Temperaturen um den Gefrierpunkt auf „Brautschau“ treffen.

Daniela Kleiböhmer

Eine Stinkwanze Ein Zitronenfalter

Wintermücken Verblühte Hortensien

Mehr aus einem Hemmerder Garten im Internet:
www.werwohntinmeinemgarten.info

  ii
  ii

  ii

  ii
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Einladung zum „Tag der Weide“

Am ersten Samstag im neuen Jahr (7. Januar) machen sich Groß und Klein in 
Gummistiefeln und „ollen Klamotten“ auf zur Ökozelle hinter der Osterfeldschule 

in Mühlhausen. Pünktlich um 9 Uhr verteilt Christian Freese vom Heimatverein die Auf-
gaben, die – wie jedes Jahr – nach dem „Schneiteln“ (Beschneiden) der Kopfweiden 
zwischen Uelzen und Lünern anfallen: Äste und Zweige von Wiesen und Weiden räu-
men, Holzhaufen als Unterschlüpfe für Tiere anlegen, Zäune bauen oder ausbessern.

Es gibt jede Menge zu tun – ganz 
schön anstrengend! Doch nach den 
Festtagen tut die körperliche Arbeit 
an der frischen Luft richtig gut. Damit 
es anschließend für alle leckere Brat-
kartoffeln gibt, sucht das Küchen-
team noch Leute, die sich um Feuer 
und Zubereitung kümmern. Wer mehr 
wissen oder sich einbringen will, 
schreibt an: tdw@hvmue.de

NATUR- UND KLIMASCHUTZ 17

Solidarisch durch den Winter

Energie ist schon lange eine Frage der Macht und des Wohlstands auf unserer 
Erde. Aber vielleicht wurde der Kampf um sie noch nie so offen geführt wie in un-

seren Tagen. Gas und Erdöl werden als Waffen missbraucht. Atomkraft ist auch nicht 
die Lösung. Den Bau von Wind- und Sonnenkraftwerken haben wir lange versäumt.
Wichtige Versorgungseinrichtungen, Krankenhäuser, Schulen und auch zentrale Wirt-
schaftsbetriebe sind aber weiterhin auf verlässliche Energie angewiesen. So stehen 
wir vor der Aufgabe, Energie zu sparen, wo immer es verantwortlich möglich ist – im 
privaten wie im öffentlichen Bereich.

Das gilt auch für die Kirchen. Unsere Gemeinde möchte mit gutem Beispiel voran-
gehen und hat schon im April beschlossen, die beiden großen Kirchen in Hemmerde 
und Lünern im kommenden Winter, von Januar bis März, nicht zu heizen. Inzwischen 
hat die Landessynode dies für alle Gemeinden so festgelegt.

Schon in den vorigen Jahren haben wir unsere Kirchen nur auf 12 Grad geheizt. 
Wenn es kälter wird, werden wir die Gottesdienste im Ludwig-Polscher-Haus in Lü-
nern, im Philipp-Nicolai-Haus in Mühlhausen oder in der Arche in Hemmerde feiern. 
Kurze Andachten oder Trauerfeiern sind mit entsprechender Kleidung weiterhin in 
den Kirchen möglich. Einige Tausend Liter Gas und Heizöl lassen sich so sparen. 
Jede Kilowattstunde zählt.

Volker Jeck

Groß und Klein packen mit an.
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KÜSTER*INNEN
Marion Schumacher
(Kirche in Hemmerde)
Telefon: 02308/ 2 743 
Valentina Riss
(Philipp-Nicolai-Haus, Ludwig-
Polscher-Haus, Kirche Lünern)
Telefon: 02303/ 69 01 48 
Volker Fiedler
(Hausmeister Regenbogen)
Telefon: 02308/ 6 34

EV. NOAH-KINDERGARTEN
Diana Ersel
Hemmerder Dorfstraße 78c
Telefon: 02308/ 93 23 54
Telefax: 02308/ 93 23 58

FÖRDERVEREIN
Bianca Steimann 
Telefon: 02308/ 7 20 
Mobil: 0178/ 34 81 009
Email: foerderverein_noah@gmx.de

FRIEDHÖFE
Heinrich Tüttmann (Lünern)
Telefon: 0176/ 96 70 22 32
Volker Fiedler (Hemmerde)
Telefon: 02308/ 6 34

SPENDENKONTEN
Sparkasse Unna 
IBAN: DE91 4435 0060 0013 0003 51
BIC: WELADED1UNN
Volksbank Unna 
IBAN: DE52 4416 0014 1400 4248 02
BIC: GENODEM1DOR

QUARTIERSMANAGEMENT/ SOZIALES
Almut Kipp
Mobil: 0151/ 14 61 88 87
Email: akipp@diakonie-ruhr-hellweg.de
Eveline Wagner 
Mobil: 01512/ 19 23 364
E-Mail: ewagner@diakonie-ruhr-hellweg.de

INTERNET
Silke Hoferichter
E-Mail: s.hoferichter@hemmerde-luenern.de
www.hemmerde-luenern.de

PFARRER*INNEN
Volker Jeck
Lünerner Kirchstraße 4
Telefon: 02303/ 43 70
Email: volker.jeck@kk-ekvw.de

Renate Weißenseel
Schwerpunkt: Trauerarbeit
Mobil: 0177/ 4941167           

KINDER, JUGEND UND KONFIS
Ulrike Faß  (Jugendreferentin)
Mobil: 0170/ 15 39 183
Friederike Faß 
(Prädikantin, Schwerpunkt: Konfi-Arbeit)
E-Mail: friederike.fass@gmx.de
Mobil: 0171/9767739

EHREAMTLICHE SEELSORGE, DIAKONIE
Carmen Kratzsch 
Mobil: 02308/ 12 08 75
E-Mail: 
carmen.kratzsch@hemmerde-luenern.de

GEMEINDEBÜRO
Bettina Hußmann
Lünerner Kirchstraße 10
Telefon: 02303/ 53 94 16
Mobil: 0177/ 33 83 31 
Telefax: 02303/ 539417
Email: un-kg-hem-lue@kk-ekvw.de
Öffnungszeiten:
Montag 9–12 Uhr
Mittwoch 11–17 Uhr 
Freitag 10–12 Uhr

GEMEINDEHÄUSER
Bürgerhaus Arche
Klaus Tibbe
Telefon: 02308/ 2 599
Ludwig-Polscher-Haus (LPH)
Lünerner Kirchstraße 10
Telefon: 02303/ 53 94 16
Philipp-Nicolai-Haus (PNH)
Zum Osterfeld 5
Kontakt über das Gemeindebüro
Haus Regenbogen
Hemmerder Dorfstraße 78a
Telefon: 02308/ 93 32 09



Bönen
Friedhofstr. 19
59199 Bönen
Tel. 0 23 83 / 81 04
Fax 0 23 83 / 16 19

Unna
Am Südfriedhof

59423 Unna
Tel. 0 23 03 / 8 35 89

Fröndenberg
Friedhofstr. 37

58730 Fröndenberg
Tel. 0 23 73 / 7 23 24
Fax 0 23 73 / 39 88 13

GRABMALE
STEINBILDHAUEREI

www.grabmale-kamp.de

KAMP
Inh. Martin Dickel

ANZEIGEN

www.hemmerde-luenern.de
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MEISTERBETRIEB  alles aus einer Hand 

Hauptstraße 34, 58730 Fröndenberg-Dellwig, Tel. 02378/12010 

w               

- SANITÄR
- BÄDER
- FLIESEN
- HEIZUNG
- WÄRMEPUMPE
- KLIMA + SOLAR
- PELLET
- ELEKTRO

www.haustechnik-neuroth.de - info@haustechnik-neuroth.de

BESTATTUNGSINSTITUT

Barthold - Müller

Erledigung aller Formalitäten

59427 Unna-Lünern - Kuhstraße 33 - Telefon 0 23 03/43 18

Rechtsanwalt und Notar a. D. Peter Budde,
Asselner Hellweg 93, Dortmund-Asseln,

Fachanwalt für Strafrecht, informiert:

Rechtsberatung erteile ich auch in meiner Zweigstelle

in Unna-Hemmerde, Schmiedestraße 13.

Tel.: 0231 -  2 75 77 oder 0178 - 858 98 56

Bestattungen Geißler
Mit uns den Abschied gestalten

Kamener Straße 11-13 - 59425 Unna
MEHRERFAHREN 0 23 03 / 94 24 994 

24 Stunden für Sie erreichbar
www.bestattungen-geissler.de     

info@bestattungen-geissler
Rüdiger Geißler

Bestattungen Geißler
Mit uns den Abschied gestalten

Kamener Straße 28 - 59425 Unna
Mehr erfahren 02303 / 94 24 994

24 Stunden für Sie erreichbar
www.bestattungen-geissler.de
info@bestattungen-geissler.de


